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Name
Schneiders, Toni

Lebensdaten
1920-2006

Geburtsjahr
1920

Geburtsort
Urbar

Todesjahr
2006

Sterbeort
Lindau, Schachen (Bodensee)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/121297713

Biografische Angaben
Toni Schneiders wurde am 13. Mai 1920 in Urbar bei Koblenz geboren. 1936 hat Schneiders
seine Fotografenlehre mit Meisterabschluss beendet. Ab 1940 war er als Soldat in der
Lichtbildstelle der Luftwaffe eingesetzt und ab 1942 bis 1945 als Kriegsberichterstatter in
Frankreich und Italien. Nach Kriegsende und kurzer Gefangenschaft arbeitete er als
freischaffender Fotograf in Koblenz, insbesondere für Reise- und Werbephotographien sowie
für die Illustration zahlreicher Publikationen. 1946 siedelte er nach Merseburg über und war
als Mitarbeiter in einem Photoatelier tätig. Zwei Jahre später gründete Schneiders sein
eigenes Fotostudio ebendort. Ab 1950 war er als Werbephotograph und Bildjournalist für
unterschiedliche Zeitschriften und Magazine tätig. 1952 heiratete er Ingeborg Thomann und
kehrte nach Landau zurück. Im selben Jahr waren seine Arbeiten auf der Weltausstellung für
Photographie in Luzern zu sehen. Es folgten zwischen 1956 und 1969 mehrere
Forschungsreisen als freischaffender Photograph. Ab 1970 widmete er sich verstärkt dem
Aufbau eines Bildarchives zur europäischen Kunst- und Kulturgeschichte. Toni Schneiders
verstarb am 8. August 2006 in Landau. Im Laufe seines Lebens wurden ihm zahlreiche
Ehrungen und Auszeichnungen zuteil und mehrere Einzel- und Gruppenausstellungen
wurdem seinem Schaffen gewidmet. Er war außerdem Mitbegründer der Gruppe "fotoform"
und seit 1957 Mitglied der GDL.
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Lex. Photographie unter Subj. Photographie

DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum


